


Ordnet euch einander unter in der Furcht 
Christi…



1. Mose 1,31 – „… Und Gott sah alles, was er gemacht 
hatte, und siehe, es war sehr gut…“

Lukas 15,4-5 – „Welcher Mensch unter euch, der 
hundert Schafe hat und eines von ihnen verliert, lässt 
nicht die neunundneunzig in der Wildnis und geht 
dem verlorenen nach, bis er es findet? Und wenn er 
es gefunden hat, nimmt er es auf seine Schulter mit 
Freuden…“

1. Johannes 3,1 – „Seht doch, wie groß die Liebe ist, 
die uns der Vater erwiesen hat: Kinder Gottes dürfen 
wir uns nennen, und wir sind es tatsächlich!“



Und das ist die Botschaft, die wir von ihm gehört haben 
und euch verkündigen, dass Gott Licht ist und in ihm gar 

keine Finsternis ist. Wenn wir sagen, dass wir Gemeinschaft 
mit ihm haben, und doch in der Finsternis wandeln, so lügen 

wir und tun nicht die Wahrheit; wenn wir aber im Licht 
wandeln, wie er im Licht ist, so haben wir Gemeinschaft 

miteinander, und das Blut Jesu Christi, seines Sohnes, 
reinigt uns von aller Sünde. Wenn wir sagen, dass wir keine 
Sünde haben, so verführen wir uns selbst, und die Wahrheit 
ist nicht in uns. Wenn wir aber unsere Sünden bekennen, so 
ist er treu und gerecht, dass er uns die Sünden vergibt und 

uns reinigt von aller Ungerechtigkeit. 



Ihr nennt mich Meister und Herr und sagt es mit 
Recht; denn ich bin es auch. Wenn nun ich, der Herr 
und Meister, euch die Füße gewaschen habe, so sollt 

auch ihr einander die Füße waschen; denn ein 
Vorbild habe ich euch gegeben, damit auch ihr so 

handelt, wie ich an euch gehandelt habe. 



Petrus spricht zu ihm: Auf keinen Fall sollst du 
mir die Füße waschen!

Jesus antwortete ihm: Wenn ich dich nicht 
wasche, so hast du keine Gemeinschaft mit 

mir. 



… wer unter euch groß werden will, der sei euer 
Diener, und wer unter euch der Erste sein will, der 
sei euer Knecht, gleichwie der Sohn des Menschen 

nicht gekommen ist, um sich dienen zu lassen, 
sondern um zu dienen und sein Leben zu geben als 

Lösegeld für viele. 



Ihr Frauen, ordnet euch euren eigenen Männern unter als dem Herrn; denn der Mann 
ist das Haupt der Frau, wie auch der Christus das Haupt der Gemeinde ist; und er ist 

der Retter des Leibes. Wie nun die Gemeinde sich dem Christus unterordnet, so auch 
die Frauen ihren eigenen Männern in allem. Ihr Männer, liebt eure Frauen, gleichwie 
auch der Christus die Gemeinde geliebt hat und sich selbst für sie hingegeben hat, 
damit er sie heilige, nachdem er sie gereinigt hat durch das Wasserbad im Wort, 

damit er sie sich selbst darstelle als eine Gemeinde, die herrlich sei, so dass sie weder 
Flecken noch Runzeln noch etwas ähnliches habe, sondern dass sie heilig und 

tadellos sei. Ebenso sind die Männer verpflichtet, ihre eigenen Frauen zu lieben wie 
ihre eigenen Leiber; wer seine Frau liebt, der liebt sich selbst. Denn niemand hat je 
sein eigenes Fleisch gehasst, sondern er nährt und pflegt es, gleichwie der Herr die 
Gemeinde. Denn wir sind Glieder seines Leibes, von seinem Fleisch und von seinem 
Gebein.  Deshalb wird ein Mann seinen Vater und seine Mutter verlassen und seiner 
Frau anhängen, und die zwei werden ein Fleisch sein. Dieses Geheimnis ist groß; ich 
aber deute es auf Christus und auf die Gemeinde. Doch auch ihr — jeder von euch 

liebe seine Frau so wie sich selbst; die Frau aber erweise dem Mann Ehrfurcht! 

(Schlachter Übersetzung)



Und ihr Väter, reizt eure Kinder nicht zum 
Zorn, sondern zieht sie auf in der Zucht und 

Ermahnung des Herrn.

Und ihr Väter, seid nicht ungerecht gegen 
eure Kinder. Erzieht sie vielmehr mit Disziplin 
und zeigt ihnen den richtigen Weg, so wie es 

Christus entspricht.



Ihr Kinder, gehorcht euren Eltern im Herrn! 
Denn das ist recht. „Ehre deinen Vater und 
deine Mutter“ - das ist das erste Gebot mit 

Verheißung - „damit es dir wohlgehe und du 
lange lebst auf der Erde.“
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